
Vattenfall

Berlin kann Stromnetz übernehmen

[27.10.2020] Vattenfall bietet dem Land Berlin die Übernahme der
Konzerntochter Stromnetz Berlin an. Das Angebot besteht bis 31. Juli 2021.

Vattenfall hat am 23. Oktober 2020 dem Land Berlin die Konzerntochter Stromnetz Berlin zur kompletten

Übernahme angeboten. Vattenfall bietet dem Land Berlin zudem eine umfassende Prüfung durch

Offenlegung der relevanten Daten. Das teilt jetzt das Land Berlin mit. Das Angebot sieht vor, dass die

Übertragung von 100 Prozent der Anteile bereits im kommenden Jahr vollzogen wird und die Mitarbeiter

von Stromnetz Berlin mit ihrem Unternehmen in den Verantwortungsbereich des Landes übergehen

werden. Weitere, direkt im Vattenfall-Konzern angesiedelte Mitarbeiter, die dienstleistend für das Berliner

Stromnetz tätig sind, sollen ebenfalls übergehen.

„Wir bedanken uns für das Angebot von Vattenfall. Ich freue mich, dass nun aller Voraussicht nach die

jahrelangen Auseinandersetzungen um das Berliner Stromnetz beendet werden können. Unserem Ziel

einer Rekommunalisierung der Strominfrastruktur kommen wir damit einen entscheidenden Schritt näher“,

erklärt der Regierende Bürgermeister Berlins, Michael Müller. „Das Angebot sieht eine Bindefrist bis zum

31. Juli 2021 vor, sodass genügend Zeit besteht, das Angebot zu bewerten und in dieser für das Land

Berlin so wichtigen Angelegenheit angemessen und richtig zu entscheiden“, sagt Berlins Finanzsenator

Matthias Kollatz.
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